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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 4015 vom 28. Oktober 2015  
der Abgeordneten Birgit Rydlewski   PIRATEN 
Drucksache 16/10117 
 
 
Straf- und Gewalttaten in NRW nach dem Definitionssystem „Politisch motivierte Kri-
minalität – rechts“ (PMK-rechts) im Januar 2015 – Nachfrage  
 
 
Der Minister für Inneres und Kommunales hat die Kleine Anfrage 4015 mit Schreiben vom 
26. November 2015 namens der Landesregierung im Einvernehmen mit dem Justizminister 
beantwortet.  
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage  
 
Am 24.06.2015 hatte ich in der Kleinen Anfrage 3613 (Drucksachen-Nr. 16/9098) nach Straf- 
und Gewalttaten nach dem Definitionssystem „Politisch motivierte Kriminalität – 
rechts“ (PMK-rechts) gefragt. Die Landesregierung hatte diese Kleine Anfrage am 
23.07.2015 (Drucksachen-Nr. 16/9371) beantwortet.  
 
Allerdings scheint sich in dieser Antwort ein Fehler eingeschlichen zu haben oder aber eine 
Seite der Anlage zu fehlen, denn während in der Antwort zu Frage 1 nach den im Januar 
2015 erfassten Straftaten von 25 Gewaltdelikten die Rede ist, enthält die zur Frage 2 gehöri-
ge tabellarische Aufstellung der Anlage 1, die sich mit der detaillierten Auflistung dieser Ge-
waltdelikte befasst, nur 17 solcher Delikte. 
 
Vor diesem Hintergrund frage ich die Landesregierung erneut mit der Bitte um Richtigstellung 
bzw. Ergänzung. 
 
Vorbemerkung der Landesregierung: 
 
Die statistische Erfassung Politisch motivierter Kriminalität (PMK) erfolgt bundesweit einheit-
lich auf der Grundlage des im Jahr 2001 von der Ständigen Konferenz der Innenminister und 
-senatoren der Länder beschlossenen Definitionssystems „Politisch motivierte Kriminalität“. 
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Der PMK werden danach Straftaten zugeordnet, wenn in Würdigung der Umstände der Tat 
und/oder der Einstellung des Täters Anhaltspunkte dafür vorliegen, dass sie  
 
 den demokratischen Willensbildungsprozess beeinflussen sollen, der Erreichung oder 

Verhinderung politischer Ziele dienen oder sich gegen die Realisierung politischer Ent-
scheidungen richten, 

 
 sich gegen die freiheitlich demokratische Grundordnung bzw. eines ihrer Wesensmerk-

male, den Bestand und die Sicherheit des Bundes oder eines Landes richten oder eine 
ungesetzliche Beeinträchtigung der Amtsführung von Mitgliedern der Verfassungsorga-
ne des Bundes oder eines Landes zum Ziel haben, 

 
 durch Anwendung von Gewalt oder darauf gerichtete Vorbereitungshandlungen auswär-

tige Belange der Bundesrepublik Deutschland gefährden, 
 
 gegen eine Person wegen ihrer politischen Einstellung, Nationalität, Volkszugehörigkeit, 

Rasse, Hautfarbe, Religion, Weltanschauung, Herkunft oder aufgrund ihres äußeren Er-
scheinungsbildes, ihrer Behinderung, ihrer sexuellen Orientierung oder ihres gesell-
schaftlichen Status gerichtet sind und die Tathandlung damit im Kausalzusammenhang 
steht bzw. sich in diesem Zusammenhang gegen eine Institution/Sache oder ein Objekt 
richtet. 

 
Darüber hinaus gehören Straftaten gemäß §§ 80-83, 84-86a, 87-91, 94-100a, 102-104a, 
105-108e, 109-109h, 129a, 129b, 234a oder 241a StGB als Staatsschutzdelikte zur PMK, 
selbst wenn im Einzelfall eine politische Motivation nicht festgestellt werden kann.  
Politisch motivierte Straftaten werden hinsichtlich des Begründungszusammenhangs (Motiv) 
einem oder mehreren Themenfeldern zugeordnet. 
 
 
1. Wie viele Straftaten wurden im Januar 2015 in dem Bereich “PMK-rechts” (Poli-

tisch motivierte Kriminalität - rechts) insgesamt registriert? (Bitte auflisten nach: 
Gewalttaten, Bedrohungen/Nötigungen, Sachbeschädigungen, sonstige Strafta-
ten). 

 
Zur Beantwortung der Frage 1 verweise ich auf die Antwort der Landesregierung auf die 
Kleine Anfrage 3613 (LT- Drucksache 16/9371). 
 
 
2. Um welche Gewalttaten handelte es sich? (Bitte jeweils tabellarisch aufschlüsseln 

nach: Delikt nach dem Strafgesetzbuch, Datum der Tat, Tatort, Kreis/kreisfreie 
Stadt, Nationalität bzw. Herkunftsland der/s Opfer/s, Anzahl der Opfer und ermit-
telten Tatverdächtigen sowie Zuordnung zu den Themenfeldern (Oberthemen und 
Unterthemen) des bundesweit einheitlich festgelegten Themenkatalogs). 

 
Zur Beantwortung der Frage 2 verweise ich auf die Antwort der Landesregierung auf die 
Kleine Anfrage 3613 (LT- Drucksache 16/9371). Bei der Beantwortung der Kleinen Anfrage 
3613 wurde durch ein Büroversehen die letzte Seite der Anlage 1 nicht mit übersandt. Diese 
übersende ich daher neu. 
 
 



Anlage 1
Gewaltdelikte

Tatort Kreis/Kreisfreie Stadt Tatdatum Delikt Anzahl TV Anzahl 
Geschädigte

Staatsangehörigkeit
Geschädigte Oberbegriff(e) Unterthema/ -themen

Dortmund Dortmund 01.01.2015 125a3 StGB 1 0* Innen- und Sicherheitspolitik Polizei

Düsseldorf Düsseldorf 01.01.2015 1134 StGB 1 0* Innen- und Sicherheitspolitik
Nationalsozialismus/Sozialdarwinismus

Polizei
Verherrlichung / Propaganda

Dortmund Dortmund 03.01.2015 2232 StGB 1 1 1x unbekannt Konfrontation/politische Einstellung gegen links

Dortmund Dortmund 03.01.2015 2241 StGB 1 2 2x Deutschland Konfrontation/politische Einstellung gegen links

Dortmund Dortmund 03.01.2015 2241 StGB 1 1 1x Deutschland Innen- und Sicherheitspolitik Polizei

Münster Münster 04.01.2015 2241 StGB 0 1 1x Deutschland Konfrontation/politische Einstellung gegen sonstige politische Gegner

Wuppertal Wuppertal 09.01.2015 2241 StGB 1 1 1x Deutschland Hasskriminalität Fremdenfeindlich
Religion

Kamp-Lintfort Kreis Wesel 11.01.2015 2241 StGB 1 2 2x Deutschland Nationalsozialismus/Sozialdarwinismus Verherrlichung / Propaganda

Münster Münster 11.01.2015 2232 StGB 0 1 1x Deutschland Hasskriminalität Fremdenfeindlich
Rassismus

Wuppertal Wuppertal 13.01.2015 2232 StGB 1 1 1x Türkei Hasskriminalität Fremdenfeindlich

Hagen Hagen 14.01.2015 3066 StGB 0 0** Hasskriminalität
Nationalsozialismus/Sozialdarwinismus

Fremdenfeindlich
Verherrlichung / Propaganda

Bad Salzuflen Kreis Detmold 16.01.2015 2232 StGB 1 1 1x Türkei Hasskriminalität Fremdenfeindlich

Dortmund Dortmund 16.01.2015 1134 StGB 1 1 1x Deutschland Innen- und Sicherheitspolitik Polizei

Dortmund Dortmund 16.01.2015 1134 StGB 1 1 1x Deutschland Innen- und Sicherheitspolitik Polizei

Dortmund Dortmund 16.01.2015 2241 StGB 0 2 2x Deutschland Innen- und Sicherheitspolitik Polizei

Dortmund Dortmund 16.01.2015 1134 StGB 1 1 1x Deutschland Innen- und Sicherheitspolitik Polizei



Anlage 1
Gewaltdelikte

Tatort Kreis/Kreisfreie Stadt Tatdatum Delikt Anzahl TV Anzahl 
Geschädigte

Staatsangehörigkeit
Geschädigte Oberbegriff(e) Unterthema/ -themen

Dortmund Dortmund 16.01.2015 1255 StGB 0 0* Innen- und Sicherheitspolitik Polizei

Essen Essen 18.01.2015 2241 StGB 1 1 1x Marokko Hasskriminalität Fremdenfeindlich

Rheine Steinfurt 19.01.2015 2241 StGB 0 1 1x Türkei Hasskriminalität Fremdenfeindlich
Religion

Köln Köln 21.01.2015 1134 StGB 1 0* Innen- und Sicherheitspolitik
Konfrontation/politische Einstellung

Polizei
gegen links
gegen sonstige politische Gegner

Bochum Bochum 23.01.2015 2241 StGB 2 1 1x Deutschland Hasskriminalität 
Konfrontation/politische Einstellung

Fremdenfeindlich
gegen sonstige politische Gegner

Ahaus Kreis Borken 25.01.2015 2232 StGB 1 1 1x Libanon Ausländer-/Asylthematik
Hasskriminalität

Unterbringung von Asylbewerbern
Fremdenfeindlich

Duisburg Duisburg 26.01.2015 2232 StGB 1 1 1x Deutschland Innen- und Sicherheitspolitik
Konfrontation/politische Einstellung

Polizei
gegen links

Düsseldorf Düsseldorf 26.01.2015 1134 StGB 1 3 3x Deutschland Innen- und Sicherheitspolitik Polizei

Wassenberg Kreis Heinsberg 27.01.2015 2241 StGB 5 3 2x Algerien/1x Marokko Hasskriminalität Fremdenfeindlich

1 Gefährliche Körperverletzung

2 Körperverletzung

3 Besonders schwerer Fall des Landfriedensbruchs

4 Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte

5 Landfriedensbruch

6 Brandstiftung

* im KPMD keine gemeldeten Geschädigten

** juristische Person
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